
Tlmwmige-Taiif
der

Vereinigten Schweizerbahnen

(vom 1 . August 1875 )

für den Bahnhof St . Kassen.

<>
Miuimaltaxe

St . Gallen , Stadt 20 Ct .

Umgebung , Stadtgebiet 25 „

Einzelgüter
Bis 50 Z !r.

per ZIr.
12 Ct .

Parthiengüter
Ueber 50 Ztr.

per Ztr.
8 Ct .



DroMmtarif ä..
^ lahdienst in der Sladtgemeinde

Fahrzeit .
I und 2

Personen.
3 und 4
Personen.

Eine Fahrt vom Bahnhof oder von einer Droschkenstation Fr . Rp . Fr . RP.

nach einem Punkt oder Straße der Stadtge¬
meinde (Rosenberg und Muhlmen ausgenvm-
men) oder ^ Stunde . . . . — 80 1 20

i/z Stunde . . . 1 20 1 80
dito . 1 60 2 40

1 dito . 2 — 3 —

1 ^/4 dito . 2 40 3 60
IV 2 dito . 2 80 4 20
1 ^/i dito . 3 20 4 80
2 dito . 3 60 5 40
2 -/4 dito . 4 — 6 —

2 t/rdito . 4 40 6 60
2-/4 dito . 4 80 7 20
3 dito . . . . . . . . . 5 20 7 80
31/4 dito . 5 60 8 40
31/2 dito . 6 — 9 —

3 -/4 dito . 6 40 9 60
4 dito . . 6 80 10 20
41/4 dito . . 7 20 10 80
41/2 dito . 7 60 11 40
43/4 dito . 8 — 12 —

5 dito . 8 40 12 60
51/4 dito . 8 80 13 20
51/2 dito . S 20 13 80
5 -/4 dito . 9 60 14 40
6 dito 10 — 15 —

Für Koffern u . drgl . werden 20 Np . per Stück für eine einfache Fahrt besonders
vergütet. Hutschachteln und kleine Nachtjäcke sind frei.

Für die angezündetenLaternen wird für je eine Stunde Fahrzeit 10 Ct . berechnet .
Von 9 Uhr Abends an doppelte Taxe. Bei den Droschken ab dem Bahnhof beginnt

die doppelte Taxe erst um 10 Uhr.
St . Gallen , den 6 . Februar 1873 .

JmAuftrage des Gemeindcrathes :
Das Stadtpolizeiamt.
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L .
Endpunkt

der Fahrt .
1 und 2

Personen.
3 und 4 Endpunkt

Personen. " der Fahrt .
1 und 2

Personen.
3 und 4
Personen.

Fr . Rp . Fr . Rp . Fr . Rp . Fr . Rp .
Altstätten . . . 15 — 20 — H Neudorf . . . .

- i! Nest .
1 50 2 20

Amrisweil . . . 12 — 18 2 — . 3 —
Arbon . . . . 8 — 12 — Neukirch -Egnach . 10 — 15 —
Abtwyl . . . . 5 — 7 — Peter und Paul . 7 — 12 —
Appenzell . . . 12 — 18 — Rchctobel . . . 10 — 15 —
Bernhardzell . . 9 — 12 — Rhcineck . . . . 12 — 18 —
Bischofszell . . . 12 — 18 — Ruppen . . . . 10 — 15 —
Buchenthal . . . 12 — 18 — Rogqweil . . . 7 — 10 —
Brüggen . . . 3 — 5 — Rorschach . . . 8 — 12 —
Buhler . . . . 8 — 12 — Niethäusle . . . 2 — 3 —
Dcgersheim . . 12 — 18 — Rosenberg . . . 3 — 4 —
Dottenwyl - . . 6 — 9 — Schonengrund . . 12 — 18 —
Engelburg . . . 7 — 10 — Schwellbrunn . . 12 — 18 —
Freudenberg . . 7 — 12 — Speicher . . . 7 — 10 —
Flawyl . . . . 10 — 15 — Sitterbrücke . . 3 50 5 —
Gais . . . . 10 — 15 — St . Georgen . . 3 — 5 —
Grub . . . . 9 — 12 — St . Fiden . . . 1 — 1 50
Konten . . . . 14 — 20 — St . Josephen . . 4 — 6 —
Goßau . . . . 7 — 10 — Stein . . . . 8 — 12 —
Gmündertobelbrcke. 7 — 10 — Teufen . . . . 7 — 10 —
Hagenwyl . . . 10 — 15 — Trogen . . . .

Tivoli . . . .
8 — 12 —

Heinrichsbad . . 6 — 9 — 2 — 3 —
Herisau . . . . 7 — 10 — Stoß . . . . 12 — 18 —
Heiden . . . . 12 — 18 — Untcreqgen . . . 6 — 9 —
Hauptwyl . . . 11 — 16 — Urnäsch . . . . 12 — 18 —
Häggenjchwyl . . 8 — 12 — Vögelinscgg . . 6 — 10 —
Horn . . . . 8 — 12 — Waid . . . . 4 — 6 —
Hohenbühl . . . 6 — 9 — Wald . . . . 10 — 15 —
Hundwyl . . . 10 — 15 — Waldkirch . . . 10 — 15 —
Jakobsbad . . . 15 — 20 — Waldstatt . . . 9 — 12 —
Kronbühl . . . 3 — 5 — Weißbad . . . 13 — 20 —
Mogelsberg . . 12 — 18 — Winkeln . . . 6 — 9 —
Mühlen , u . Mühleck 2 — 3 — Wolshaldcn . . 12 — 18 —
Mörschwyl . . .
Notkersegg . . .

Retour die I

4
2

albe 2

50

axe ;

7
3

höchster

50

s eine

Wittenbach . . .

Stunde Aufenthalt .

4 6

Für Koffern u . drgl . werden 50 Rp . per Stück für eine Tour berechnet ,
teln und kleine Nachtsäcke sind frei.

Hutschach-

Für die angezündeten Laternen wird für je eine Stunde Fahrzeit 10 Rp . berechnet .
Von 9 Uhr Abends an doppelte Taxe. Bei den Droschken ab dem Bahnhof

beginnt die doppelte Taxe erst um 10 Uhr.
St . Gallen , den 6 . Februar 1873 .

Im Aufträge des Gemeinderath es :
Das Stadtpolizeiamt .



Telegrapüeniaxen in. üer Klümeiz :
Die Taxe für die Telegramme im Innern der Schweiz , ohne Unterschied der Ent»

fernung , betrügt sür ein Telegramm von I bis 20 Worten (Adresse und Unterschrift inbe¬

griffen 50 Cts . , von I bis 30 Worten 75 Cts . , von 31 bis 40 Worten Fr . 1 . u . s . f .,
für je die 10 folgenden Worte 25 Cts . mehr.

Weniger als 10 Worte werden für volle 10 Worte berechnet .

Telegrapkieniaxeil für üas Uuslanü :
Depeschen von 20 Worten kosten nach

Fr . Rp.
^ den . 70 . —
Algerien und Tunis . 9. —
Australien , Süden . 224 . —

Tasioanie und Queensland . 236 . 50
Laden . . . . . 1 . —
Ladern . . . . I . —
Belgien . . . . 4. —
Oorku . . . . 7 . —
Oorsiea . . . . - 4. —
Dänemark 5 . —
Bgvptsn :

Oairo , Susr und Alexandrien . 25. —
Disass und Totbringen 1 . —
Bngland:

I ônäon über k'rankreieii 7. —
. „ Oeudseülanä 8 . —

übriges Rngland sammt Irland :
über Rrankreiod 8 . —

„ Deutsebland 9 . —
Drankrsieb 3. —
Oibraltar , gewöhnlicher Landweg 7 . 50

Seeweg über ölarseille und
Oabel . . . . . 11 - 50

Orieebenland . . 8, —
Sxra . . . . 11 . —

Lobenrollern . 1 . —
Helgoland 5 . 50
Indien :

im Osten von Oditagong . 92. —
, Westen von , . 87. —

Tenang . . 106 . 50
Singapore . 126 . 50
dava und Batavia . 140. —

Fr . Np-
im Osten vonSamarang . 144 . —
im Westen von „ . 141 . 50

Ooobinebina . - - 133 . 50
Okina,Hongkong,Lbangbai 141 . —
dapan, Nagasaki . . 145. —
Dakodads, Insel Vsso . 166 . —

Italien , Odsritalien . . . 2 . —
übriges Italien . . . 3 . —
Sardinien . . . - 4 . —

Tursmburg . . . . 2 . 50
öladsira . . . . . 24 . —
ölalta . 7. —
lUontsnsgro . . . - 3. 50
Niederlande . . . . 4 . —
Norddsutscbland . . . 3. —
Norwegen . . . . 7 . —
Ossterreieb unv Ungarn . . 3 . —

T^rol und Vorarlberg . . 1 . —
Tersien . . . . . 27 . 50
Rortugal . gewöhnlicher Weg . 7 . 50

über blarssille und Oabsl . 11 . 50
Rumänien . . . . 5. —
Russland, europäisches . . 9 . —

Oauoasus . . . . 12 . —
Asiatisches . Fr . 17 . — 41 . —

Scbweden . . . .
' 6 . 50

Serbien . 5 . —
Spanien, gewöhnlicher Weg . . 6 . 50

Uber Alarseills und Oabsl . 10 . 50
Türkei , europäische . . 8 . - »

. asiatische . Fr . 12.. — 16 . —
, Kandien . . . 18 . —
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Aeuer Tarif für Amerika .
Die Taxe wird per 1 Wort berechnet .
(Für jede Depesche wird via Brest oder I 'ranlereicb Fr . 4 . — , via Lonäon Fr . 7 . —

dazugeschlagen . Die Angabe der via wird unentgeldlich befördert.)
1 Wort kostet nach :

Fr . Rp. Fr . Rp.
Herv-Vork 2 . 50 Vsxas 3 . 55
(Kalifornien 3 . 55 Virp -inien 3 . 35
(lanaäa 2. 5n IVasbinston 3. 55
Illinois 3 . 35 lainaica , Dep . v . 10 Wrtn . kostet 40 . —
Louisiana 3. 35 6uba „ „ 10 - » 35 . —
blar ^lanä . 2 . 70 blaäeira „ „ 20 24 . —
ilsssacbusetts . 2 . 50 Lrasilisn Labia „ 20 204 . —
8t . Louis . 3 . 35 ksrnambuoo „ , 20 149 . 50
Mexico 3 . 55 blontoviäeo „ , 20 258 . —
Okio 3. 35 Buenos ^ ^rss , „ 20 268 . —
Lens ^Ivanien ' . 2 . 70 Valparaiso „ „ 20 „ „ 335 . —
Dsnessee . 3 . 35

Nostgeöüyren für üöerseeische Telegramme:
Man kann auch außereuropäische Depeschen von einem Seehafen aus per Post

befördern kaffen. In diesem Falle bezahlt man die gewöhnliche Telegrapheniaxe bis zum
Seehafen . Dann kommt die Postgebühr dazu, dieselbe beträgt :

Von einem französischen Seehafen nach überseeischen Ländern . . Fr . 1. —
Von Lissabon aus . „ 1 . —
Von 8t . Vincent ( Frankreich) nach den Ländern Südamerikas . . „ 2 . —
Von einem amerikanischen Büreau nach dem Innern Amerika's , den

überseeischen Ländern oder außerhalb den Telegraphcnlinicn gelegenen Ortschaften „ 1 . 25
Von ^ äen nach blade , der Insel Mauritius etc . „ 2 . —
Von koints äs 6aII oder 8inxapore nach lapan , 6kina oder Australien „ 2. —
Von Liacdta nach kelcinA . „ 1 . 25
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